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Liebe Pfarrfamilie!
Die Monate Juli und August sind für viele Menschen Urlaubs- und Ferienzeit. Kinder und          
Jugendliche genießen die schulfreie Zeit und auch Erwachsene erholen sich im Urlaub.                 
Insgesamt geht es in diesen Monaten etwas ruhiger zu: Der Schulbetrieb mit Lernen und Haus-
aufgaben entfällt und manche Firmen machen Betriebsferien. Auch das Pfarrleben ist stiller, da 
viele kirchliche Feste und Feiern bereits stattgefunden haben.
In der Stille, in der Ruhe darf ich Gott begegnen. Wer kann unser Herz ganz ausfüllen und 
uns den ersehnten Frieden schenken? Das kann nur Jesus Christus allein. Deshalb dürfen 
wir  unseren Erlöser zu keiner Zeit vergessen, ob wir am Meer sind, in den Bergen, in fernen 

Ländern oder zu Hause. Wo auch immer wir uns befinden: Jesus ist immer da. Er möchte bei uns sein – auch 
in der Urlaubszeit.

Vor den Ferien haben wir zu einem Mesner-Infotreffen eingeladen, da wir neue Unterstützung für den Mesner-
dienst benötigen, nachdem Bertl Zehetner und Helmut Frühwirth nach langjährigem Einsatz in den Ruhestand 
getreten sind und nur noch auf Anfrage aushelfen. Zurück blieben Karl Zuser, der nun die Hauptverantwor-
tung trägt, und die Schwestern, die schon seit Jahren den Mesnerdienst an den Wochentagen innehaben. Das         
Treffen verlief positiv, es gab ein paar Interessierte, die sich mittlerweile zur Mithilfe bereit erklärt haben.
Der Mesnerdienst  umfasst neben  den Sonn- und Feiertagsmessen  auch die Vorbereitung von Taufen, Hoch-
zeiten und Begräbnissen und die adäquate Gestaltung der Kirche nach der Zeit im liturgischen Jahreskreis. 
Wenn er auf mehrere Personen aufgeteilt wird, ist es deutlich einfacher, sich einzubringen.
Der Mesnerdienst ist eine sehr ehrenvolle Aufgabe, denn man erfüllt sie nicht nur für die Pfarrgemeinde, sondern 
letztlich für Gott selbst. Im Lukasevangelium finden wir eine schöne Stelle, in der Jesus Petrus und Johannes 
beauftragt, alles für das Letzte Abendmahl vorzubereiten (Lk 22,7-13): 

Jesus schickte Johannes und Petrus in die Stadt und sagte: 

„Geht und bereitet das Paschamahl für uns vor, damit wir es gemeinsam essen können.“ 

Jede Eucharistiefeier, jede Heilige Messe ist eine Fortsetzung des Letzten Abendmahls. Daher ist dieser Dienst 
der Vorbereitung immer ein Dienst für Gott und im Auftrag Gottes.
Voraussetzung für das Mesnern ist ein gläubiges Herz. Das praktische Wissen, wie man einen Altar vorberei-
tet, lässt sich schnell erlernen und mit der Zeit wächst die Erfahrung stetig. Man kann auch einen Kurs bei der       
Diözese besuchen. Vor allem aber kommt es darauf an, die tiefere Bedeutung des Mesnerdienstes zu erkennen 
und zu verstehen: Dieser steht in besonderer Beziehung zum Altar - von dort erhält er seine Aufgabe, seine 
Würde und seine Bedeutung. Der Mesner oder die Mesnerin nimmt so am Sendungsauftrag der Kirche teil. Eine 
starke und lebendige Beziehung zu Jesus Christus und seiner Kirche ist deshalb ein wesentlicher Bestandteil für 
die gute Ausübung dieses Dienstes.

Ich freue mich sehr, dass wir tatsächlich ein paar Menschen gefunden haben, die mithelfen möchten. 
Dafür bin ich von Herzen dankbar.

So wünsche ich Euch eine gesegnete Ferien- und Urlaubszeit 
und spreche ein herzliches Dankeschön aus an alle, die sich in der Pfarre engagieren, 

und für jedes Gebet, das gesprochen wird.

Euer Pfarrer Franz Xaver Hell
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Nach einer kurzen Sommerpause starten wir wieder im September. Die Bibelrunde findet jeden ersten
Mittwoch im Monat von 19.00 - ca. 20.15 Uhr im Pfarrsaal statt. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
1.Treffen: Mittwoch, 03.09.2025 um 19.00 Uhr

Seit Jänner treffen sich Menschen aus der Pfarre und auch von auswärts einmal im Monat im Pfarrsaal,  
um gemeinsam in der Bibel zu lesen und dann darüber zu diskutieren. So haben heuer schon sieben  
Treffen stattgefunden.
Den Vorsitz der Bibelrunde führt Pater Franz Prosinger, ein hervorragender Exeget, der uns die Bibel-
stellen mit großem Wissen und mit viel Geduld erklärt. Anschließend versuchen wir einen Gegenwarts-
bezug herzustellen.
Nach jeder Bibelrunde gehen wir bereichert nach Hause. Wir haben unser Bibelwissen erweitert und so 
manche Sätze aus der Bibel begleiten uns im Alltag. Vielen Dank an Pater Franz Prosinger für seine Zeit, 
die er uns schenkt!

Wann bekommen wir endlich einen Geschirrspüler?
Unsere Pfarrküche ist ein beliebter Raum für verschiedene Besprechungen und Vorbereitungsraum für diverse 
Veranstaltungen während des Kirchenjahres.
Der Pfarrgemeinderat hat beschlossen die Küche zu modernisieren. Ein Geschirrspüler und eine größere 
Spüle sollen eingebaut und mehr Abstellfläche soll geschaffen werden, um größere Events in Zukunft besser 
abwickeln zu können.
Der jetzige Küchenblock wird im gegenüberliegenden Raum aufgebaut, um dort Geschirr und Gläser                    
aufzubewahren. Auch der Herd und der Kühlschrank wandern in den Raum gegenüber.
Der Auftrag ging diesmal an die Firma Thennemayer, da wir von ihnen vor einigen Jahren zahlreiche                         
gepolsterte Stühle sehr kostengünstig erwerben konnten. (Danke dafür!). Zweckmäßig, schlicht und preisgüns-
tig soll der Küchenblock sein, das waren unsere Vorgaben. Die Firma Thennemayer kam uns nach einigen 
Besprechungen sehr entgegen, und wir konnten uns gut einigen. Die Kosten belaufen sich auf ca.10 000 €.
Um das Projekt finanzieren zu können, wurde vom Pfarrgemeinderat bereits ein Mehlspeisenverkauf am       
Weißen Sonntag veranstaltet.
Wenn alles nach Plan läuft, wird die Küche am Erntedanksonntag (12.10.) zu besichtigen sein. An diesem Tag 
werden wieder Würstel und Kaffee mit Mehlspeisen angeboten. Der Reinerlös kommt erneut diesem Projekt 
zugute.
Wir danken bereits im Voraus für Ihre Unterstützung und Ihre Spenden. Gemeinsam können wir dieses Projekt 
hoffentlich zur Freude und Zufriedenheit aller Pfarrmitglieder umsetzen.

Bibelrunde

Renovierung Pfarrküche

Projekt Pfarrhof
Seit Juni sind für alle sichtbare Arbeiten am Pfarrhofsgebäude im Gang. Wir sind dabei, die Außenwände 
trocken zu legen. Für den Herbst ist die Reinigung und Sanierung des Daches geplant (wofür wir sicher 
einige freiwillige Helfer brauchen werden).



Kreuzwege
In der Fastenzeit gab es jeden Freitag in der           
Schwesternkapelle und jeden Sonntag in der Pfarr-
kirche eine Kreuzwegandacht. Am 4. Fastensonntag 
beteten wir den Kreuzweg im Freien entlang des 
Johannes-Nepomuk-Weges.

Halbjähriges Anbetertreffen		  18.03.
Zum halbjährigen Treffen der Donnerstagsanbeter 
begrüßte Pfarrer Hell den Erzdechant Pfarrer Johann 
Grülnberger aus Nöchling, der in der Predigt über die 
wöchentliche Anbetung in seiner Pfarre erzählte, die 
etwa zur gleichen Zeit wie in Hürm gestartet hatte: 
„Die Donau trennt uns, aber viel mehr verbindet uns, 
nämlich die wöchentliche Anbetung der Hl. Eucha-
ristie, von der wir glauben, dass der einzige und wahre 
Gott gegenwärtig ist … Die Anbetung ist ein Werk der 
Liebe für unsere Kinder und Jugendlichen, unsere 
Pfarrangehörigen, auch durch das Gebet um geist-
liche Berufungen, die unsere Kirche so sehr braucht.“

24-stündige Anbetung, 			   26.03.
organisiert von der Diözese
In den 46 Tagen der Fastenzeit lud die Diözese 
Pfarren und Gruppen ein, sich an einer „24/7-Gebets-
kette“ mit 24-stündiger Anbetung zu beteiligen. Ein 
24-Stunden-Block startete immer um 18.00 Uhr und 
endete um 18.00 Uhr des Folgetages. Es war ein 
schöner Gedanke, gemeinsam - verteilt über die 
ganze Diözese – für unsere Pfarrfamilien, unsere 
Priester, für alle Verantwortlichen in der Diözese und 
unseren Bischof zu beten. Unsere Pfarre begann die 
Anbetung mit einem Rosenkranz am MI, den 26. März 
und setzte sie mit der Donnerstagsanbetung bis zur 
Abendmesse fort.

Kleidertausch				    29.03.
Zum zweiten Mal wurde am 29. März ein Kleider-
tausch im Pfarrhof veranstaltet. Neu war heuer die 
verlängerte Anlieferung eine Woche vor der Veran-
staltung, die rege genutzt wurde. So konnten viele 
ansprechende Kleidungsstücke – von Sport- und 
Freizeitgewand über Abendkleidung bis hin zu Vinta-
ge-Teilen und Trachten – für Damen und Herren in 
unterschiedlichsten Größen zusammengetragen 
werden. Diese wurden von einigen Helferinnen 
sortiert und dann konnte nach Belieben ausgewählt 
und kostenlos mitgenommen werden. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde in Ruhe probiert und geplaudert. Viele 
tolle Kleider fanden so glückliche neue Besitzer/innen, 
die sich auch aus der Umgebung nach Hürm verirrten. 
Die Reste wurden dem Roten Kreuz Melk, Transjob 
Loosdorf und Emmaus St. Pölten gespendet.
Das Team des Kleidertausches ist stolz darauf, dass 
diese Möglichkeit so gut angenommen wird und freut 
sich über das Zusammentreffen von Jung und Alt im 
Pfarrhof und die positiven Rückmeldungen. Gleich-
zeitig will man damit zum Nachdenken über das  
eigene Konsumverhalten anregen und Nachhaltigkeit 
in den Alltag integrieren. Sammeln Sie also Ihre nicht 
mehr geliebten Stücke und Fehlkäufe und geben Sie 
ihnen beim nächsten Kleidertausch im Frühjahr 2026 
eine zweite Chance!

Fastensuppenverkauf			   30.03.
Am 4. Fastensonntag fand wieder der Verkauf unserer 
alljährlichen Fastensuppen statt. Sehr viele leckere 
Suppen wurden angeboten und der Reinerlös wurde 
für einen karitativen Zweck gespendet. Auch konnten 
die Kirchenbesucher noch das eine oder andere             
Lieblingsteil vom Kleidertausch vom Vortag ergattern. 

Fastenzeit & Karwoche
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Emmersdorfer Schüler/innen 		   29.04.
besuchen Hürm
Am letzten Dienstag im April besuchten die zwei 
zweiten Klassen der Naturparkmittelschule Emmers-
dorf im Rahmen einer Religions-Exkursion die Pfarre 
Hürm. Ihr Programm begann mit einer Andacht in der 
Pfarrkirche. Anschließend gab es verschiedene Stati-
onen, u.a. bei Julia Kurz, die ihnen über ihren Biobau-
ernhof mit Hofladen erzählte und sie ihr eigenes 
Joghurt abfüllen ließ.

Florianimesse				     04.05. 
Am 4. Mai, dem Gedenktag des Hl. Florian, feierten 
die Hürmer und Inninger Feuerwehr die Florianimesse 
in unserer Pfarrkirche mit Pfarrer Hell. Er wünschte 
der Feuerwehr, dass sie immer zusammenstehen und 
ihrem Wahlspruch treu bleiben: „Gott zur Ehr, dem 
Nächsten zur Wehr!“.

Kirchenputz					     16.05.
Am 16. Mai 2025 war es wieder soweit, unsere Kirche 
wurde gründlich durchgeputzt. Der Pfarrgemeinderat 
und seine Helfer bekamen heuer wieder Unterstüt-
zung durch die Eltern der Erstkommunionskinder und 
durch einige Firmlinge, welche den Kirchenputz als 
Workshop gewählt haben. So konnten die Arbeiten 
gut aufgeteilt werden und um 17.00 wurden schon von 
unserem Grillmeister Bernhard Oberleitner die ersten 
Würstel für die gemeinsame Jause aufgetischt.
Danke an alle Helfer. Es ist nicht selbstverständlich, 
dass alle immer so toll mithelfen.

Maiandacht „im Grünen" 		   18.05.
(in der Kirche)
Die geplante „Maiandacht im Grünen“ auf dem Spiel-
platz in der Siedlung am Südhang musste aufgrund 
von Regenwetter in die Pfarrkirche verlegt werden. 
Gestaltet wurde sie von den Firmlingen, die von 
Martina Grünauer musikalisch begleitet wurden. Am 
Ende brachte eine Gruppe von Kindern ein Herz für 
die Gottesmutter, das sie mit Sr. Maria Ursula mit ihren 
eigenen Herzen und Namen beklebt hatten.

Pfarrleben
von April bis Juni 2025

Palmsonntag				    13.04.
Mit dem Palmsonntag am 13. April beginnt die 
Karwoche. Wir versammelten uns alle vor der Floriani-
kapelle, wo Pfarrer Hell unsere Palmbuschen segnete. 
Von dort zogen wir in die Kirche zur Hl. Messe.

Karfreitagskreuzweg			   18.04.
Am 18. April fand wieder unser alljährlicher Karfrei-
tagsweg statt. Diesmal wurde er musikalisch von 
einigen Firmlingen und unserem Herrn Pfarrer mitge-
staltet. Auch die Texte waren gut gewählt und regten 
am Todestag unseres Herrn Jesus Christus zum 
Nachdenken und Besinnen an. Schön, dass sich 
immer wieder Menschen auf diesen besonderen Weg 
einlassen und mitgehen.

Barmherzigkeitssonntag			  27.04.
Am Sonntag nach Ostern, dem „Weißen Sonntag“ 
oder „Barmherzigkeitssonntag“, schmückten die               
Schwestern das Bild des Barmherzigen Jesus festlich 
mit einem roten und weißen Stoff und Blumen nach 
den Farben der Strahlen von Blut und Wasser aus dem 
geöffneten Herzen Jesu. 
Im Tagebuch der hl. Faustyna Kowalska, einer               
polnischen Ordensschwester, lesen wir folgende Worte 
Jesu über den Sonntag nach Ostern: „An diesem Tag 
ist das Innere Meiner Barmherzigkeit geöffnet; Ich 
ergieße ein ganzes Meer von Gnaden über jene Seelen 
die sich der Quelle Meiner Barmherzigkeit nähern …“  
Welch große Verheißung!



Fußwallfahrt nach Mariazell	           23./24.05.
Unser heuriges Mariazellgehen, am 23. und 24. Mai  
konnte bei relativ stabilem Wetter absolviert werden. 
Nur die Gruppe (zehn Personen), die von Hürm aus 
gestartet ist, wurde etwas nass. In Schwerbach gesellte 
sich ein Teilnehmer dazu und in Schwarzenbach 
schlossen sich weitere fünf Personen an. In Annaberg 
wurde die Pilgergruppe dann nochmal um einiges 
größer. 31 Personen kamen hier dazu und zu unserer 
besonderen Freude auch neun Firmlinge, welche zum 
Teil von ihren Eltern begleitet wurden. In Annaberg gab 
es auch das nun schon zur Tradition gewordene Früh-
stück. Bei der Bruder Klaus Kirche stießen wir dann auf 
unsere drei letzten Teilnehmer und so waren wir insge-
samt eine Walfahrergruppe von 52 Personen, die zur 
Gnadenmutter zog. Wir kamen pünktlich zur Hl. Messe 
in Mariazell an und verbrachten einen schönen Nach-
mittag in der Steiermark, ehe es mit dem Zug wieder 
nach Hause ging.
Ein Dankeschön an alle, die sich mit uns auf den 
Weg gemacht haben, besonders an Herrn Leopold                
Schirgenhofer, der die Wallfahrt doch jedes Jahr wieder 
zu einem Erlebnis für Alt und Jung macht!
Danke auch an alle, die Mitfahrgelegenheiten und 
vieles mehr organisiert haben!

Bittmesse & Flursegnung		   27.05.
Wie jedes Jahr an den Bitttagen vor Christi Himmelfahrt 
feierte Pfarrer Hell auch heuer eine Bittmesse, in der die 
Kirche „für die mannigfachen menschlichen Anliegen, 
besonders für die Früchte der Erde und für das mensch-
liche Schaffen“ betet. Bei der anschließenden Prozes-
sion zur Johannes-Nepomuk-Statue segnete Pfarrer 
Hell die Flur mit den Feldern und Wiesen.

Hl. Messe mit Neupriester 		   04.06.
P. Simon Sebastion im Pfarrhof 
Anfang Juni hatten wir die überraschende Freude, 
den Vorarlberger Neupriester P. Simon Sebastian            
Plankensteiner aus der Familie Mariens, in Hürm                
willkommen zu heißen. Er feierte die Hl. Messe in der 
Säulenhalle im Pfarrhof und nach dem allgemeinen 
Segen gab es die Möglichkeit zum Einzelprimizsegen. 
P. Simon Sebastian bedankte sich für jedes Gebet, das 
für die Priester gebetet wird. Einige konnten sich noch 
an ihn erinnern, da er vor drei Jahren zusammen mit 
einem französischen Mitbruder zwei Sommerwochen 
in Hürm verbracht hatte, in denen sie die Küche der 
Schwestern neu ausgemalt haben. P. Simon Sebastian 
ist jetzt als Kaplan im Tiroler Seelsorgeraum Vorderes 
Pitztal im Einsatz.  

Impressum
Offenlegung lt. § 25 MedG: Kommunikationsorgan der röm.-kath. Pfarre Hürm. Die Pfarre Hürm ist Alleininhaber des Pfarrblattes. 
Herausgeber: röm.-kath. Pfarre Hürm, 3383 Hürm, Kirchenplatz 1, www.huerm.dsp.at  – Layout und Konzept: Pfarre Hürm
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Senioren
Senioren-Kreuzweg			           11.04.
Am 11. April fand der Kreuzweg der Senioren in der Pfarr-
kirche statt. Herr Pfarrer betete mit drei Senioren die Andacht. 
Zwischen dem Gebet bei den 14 Stationen erfreute uns eine 
musikalische Begleitung. Viele Mitglieder haben daran teil-
genommen.

Maiandacht der Senioren			         08.05.
Die jährliche Maiandacht der Senioren fand am 8. Mai statt. 
Der Monat Mai ist in besonderer Weise der Gottesmutter 
Maria gewidmet. Pfarrer Hell gestaltete beim Marienaltar 
eine besinnliche Andacht mit zahlreicher Beteiligung der 
Senioren.

Spendensammlungen
Bei der Fastenaktion 2025 wurde für Projekte in Indien, Peru, Tansania gesammelt. Das Motto lautete 
„Zukunft gemeinsam gestalten“. Die Fastenaktion ist ein lebendiges Zeichen gelebter Nächstenliebe. Das                  
Sammelergebnis unserer Pfarre betrug 1.130 €. Ein herzliches Vergelts Gott gilt den vielen Spendern!

Das heurige Motto der Caritas-Haussammlung lautete: „Mit dem Herzen sehen und helfen“, weil auch die 
Not in unserem Land oft leise und unsichtbar ist. Die Spenden der Haussammlung ermöglichen der Caritas 
rasche, unbürokratische und nachhaltige Hilfe. Die Spenden unserer Pfarre erreichten den Betrag von 470 €. 
Herzlichen Dank!

Lange Nacht der Kirchen			    13.06.
mit Herz-Jesu-Messe	
Am 13. Juni fand in unserer Pfarre die „Lange 
Nacht der Kirchen" mit einem abwechslungsreichen 
Programm statt. Bei der Jungschar konnte man ein 
lustiges Geschicklichkeitsspiel basteln und sich als 
Tiger, Frosch oder Sonstiges schminken lassen. 
Unser Herr Pfarrer zeigte auch wieder gerne Interes-
sierten den Kirchturm. Ein absolutes Highlight war die 
Hl. Messe zu Ehren des Heiligsten Herzens Jesu, die 
dieses Mal vom Kilber Chor und Mitgliedern der Musik-
kapelle Kilb gestaltet und durch das Herz-Jesu-Feuer 
im Pfarrgarten untermalt wurde. Zur Stärkung warteten 
anschließend frisches Brot, diverse Aufstriche und 
leckere selbstgemachte Kuchen unseres Pfarrgemein-
derates auf die Besucher/innen. Außerdem bestand 
die Möglichkeit, sich im Legio-Raum Fotos aus dem 
Pfarrleben der vergangenen Jahre anzusehen. Unter 
dem Titel Bibel goes Schlager wurden danach in der 
Pfarrkirche bekannte Bibelstellen mit verschiedenen 
Schlagerliedern zu einem sehr berührenden und 
abwechslungsreichen Programm zusammengestellt. 

Die Nachtanbetung, organisiert von unseren Schwes-
tern der Fam. Mariens, rundete das Programm ab.
Danke, an alle, die in irgendeiner Weise mitgewirkt 
haben und dadurch wieder ein toller Abend entstehen 
konnte!

Fronleichnam				      19.06.
Zu Fronleichnam, dem 19. Juni wurde das Hochfest 
des „Leibes und Blutes“ Jesu Christi gefeiert. Nach der 
Festmesse erfolgte die Prozession zu den vier Altären, 
die wie immer von festlich geschmückt waren. Das 
Motiv des Blumenteppichs der Schwestern im Pfarrhof 
war diesmal das Heiligste Herz Jesu.
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Dank & Anerkennung bei Hr. & Fr. Frühwirth
für jahrzehntelange Dienste in der Pfarre

Am Sonntag, dem 23. März 2025, wurde dem Ehepaar Helmut und Pepperl Frühwirth aus Inning besonders 
gedankt. 
Pfarrer Hell gratulierte Herrn Frühwirth zum 80. Geburtstag und bedankte sich im Namen aller Pfarrmitglieder 
für seinen jahrzehntelangen Mesnerdienst. Trotz der vielen Arbeit am Bauernhof hat Hr. Frühwirth immer Zeit 
für seine Aufgaben in der Kirche gefunden und ist so zum Vorbild für andere Menschen geworden. Der Herrgott 
möge ihm sein Engagement vergelten. Danke für alles!

80 Jahre - wunderbar, die feiert man nicht jedes Jahr.
80 Jahre - eine lange Zeit, geprägt von Liebe, Arbeit, Glück und Leid!
80 Jahre – viel gesehen, einiges ist seitdem geschehen.
80 Jahre – ein erfülltes Leben, nur wenig genommen, aber viel gegeben!
80 Jahre – dazu gratulieren wir heute ganz herzlich dir!

Auch seine Frau Pepperl wurde vor den „Vorhang“ geholt. Herr Pfarrer bedankte sich ganz herzlich für 
ihren 30-jährigen Einsatz als Vorbeterin, sei es bei Maiandachten, Betstunden für Verstorbene, Wallfahrten,                   
Anbetungsstunden,… Die Vorbereitungen dazu waren immer zeitaufwendig, aber auch bereichernd für das 
eigene Leben.
Der liebe Gott möge ihr den großartigen Einsatz vergelten. Danke für alles!

„Gut ist es, dem Herrn zu danken;
Denn du, HERR, hast mich durch dein Wirken froh gemacht.“ 
(Psalm 92, 1.5)

Der Einsatz des Ehepaares in und für die Kirche wurde durch eine „Dank- und Anerkennungsurkunde“ 
von Bischof Alois Schwarz noch besonders gewürdigt.

201920172012
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17 Kinder hatten sich dieses Jahr im Laufe von ca. drei Monaten sowohl im Religionsunterricht bei Natascha 
Hackl als auch bei den Schwestern im Pfarrhof auf den Empfang der Hl. Erstkommunion vorbereitet. Bei der von 
den Zsaumgwürfeltn wunderschön gestalteten Hl. Messe sprach Pfarrer Hell über das heurige Thema „Jesus, 
König meines Herzens“: Jesus ist ganz anders als die Könige, wie wir sie uns vorstellen, denn er lebt mitten unter 
den Menschen, nicht versteckt in einem Schloss. Er hat kein Schwert, sondern ein großes Herz. Er ist klein, hört 
zu und liebt uns mit großer Liebe. Er klopft heute an euer Herz, deshalb macht die Tore eures Herzens weit auf! 
Jesus kommt und lehrt uns zu lieben, nicht zu herrschen.“

Erstkommunion 							      29. Mai 2025
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Pfarrfirmung mit Abt Pius Maurer	 07. Juni 2025

Am Pfingstsamstag, dem traditionellen Termin unserer 
Pfarrfirmung, wurden 32 Jugendliche der 3. und 4. Klasse 
Mittelschule von Abt Pius Maurer aus dem Stift Lilienfeld 
gefirmt. Er erinnerte sie daran, dass sie ab der Firmung 
aus kirchlicher Sicht als erwachsen gelten, und forderte sie 
dazu auf, sich in der Kirche einzubringen, denn die Kirche 
braucht sie! Der Heilige Geist werde von nun an ihr stän-
diger Begleiter sein, den sie um Rat bitten können und der 
verworrene Situationen lösen kann. Er stärkt den Glauben, 
den ihnen niemand rauben kann. Nach der Hl. Messe gab 
es eine Agape und die Möglichkeit zum Fotosmachen im 
Pfarrhof. Dank an alle, die mitgeholfen haben, das Fest so 
schön zu gestalten. Ein ganz besonderes Lob bekam der 
prächtige Blumenschmuck.



Am Ostersonntag teilten unsere Jungscharkinder nach der Messe an alle Messbesucher Ostergrußkarten aus. 
Im Anschluss ging es gemeinsam mit den Minis in den Pfarrgarten zur Osternestsuche.
Bei der Langen Nacht der Kirchen konnten wir auch heuer wieder viele Kinder begrüßen.

Bei unseren Minis durften wir 4 Erstkommunionkinder begrüßen. Unsere Ministrantenschar ist nun auf 21 Minis 
angewachsen. Gemeinsam mit Minis aus den Nachbarpfarren besuchten sie das Kino in Mank, wo sie sich 
den Film „König aller Könige“ angesehen haben. Nun freuen sie sich schon auf den nächsten Ausflug, der uns 
diesmal in den Family Park führt.

Für unsere Jugend war diesmal die Erstkommunion eine Herausforderung. Nachdem einige Helfer kurzfristig 
absagten, hatten sie auch noch mit dem Wetter zu kämpfen. Danke für eure Mitarbeit!
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Neuigkeiten zur Firmung: 
Wir stellen das Firmalter um!

Nach reiflicher Überlegung und Abwägung haben wir die Entscheidung getroffen, dass wir das Alter der Firmlinge 
um ein Jahr zurückdrehen, d.h. auf die 2. und 3. Klasse. Das bedeutet, dass es im kommenden Schuljahr wieder 
einen Firmkurs und Firmung für die zukünftige 3. Klasse geben wird. Der Firmkurs beginnt Ende Oktober.

Anmeldung:	 im September
		  Für Schüler der MS in der Schule
		  Für Jugendliche, die andere Schulen besuchen, in der Pfarrkanzlei oder bei den Schwestern

Genauere Informationen und Anmeldungsblätter erhalten Sie im September 
und beim Info-Abend im Oktober (Termin wird noch bekannt gegeben).



Gelöbnis-Wallfahrt nach Maria Langegg
Samstag, 27.09.2025 
Herzliche Einladung zur Hürmer Gelöbnis-Wallfahrt nach Maria Langegg, die heuer zum 380. Mal stattfindet. 
Die Fußwallfahrer treffen sich um 06.30 Uhr in der Kirche zum Segen, die Hl. Messe in Maria Langegg wird 
um 16.30 Uhr gefeiert. 

Tiersegnung
Samstag, 04.10.2025, ab 15.00 Uhr
Zum Fest des hl. Franziskus gibt es im Pfarrgarten die Gelegenheit, sein Haustier segnen zu lassen.

Pfarrausflug mit Wallfahrt auf  den Kahlenberg
Samstag, 25.10.2025
07.00 Uhr	 Abfahrt am Parkplatz der Fa. Bernhuber
09.00 Uhr	 Führung auf dem Wiener Zentralfriedhof (2h); anschließend gemeinsames Mittagessen
13.30 Uhr 	 Abfahrt mit dem Bus auf den Kahlenberg; Hl. Messe & Führung durch die Kirche
16.30 Uhr	 Abfahrt zum Heurigen Bach-Hengl in Grinzing, gemütlicher Ausklang
ca.20.30 Uhr	 Rückkunft in Hürm

Abend der Barmherzigkeit in St. Margarethen
Mittwoch, 29.10.2025, 18.00 Uhr
Impuls von Pfarrer Lic. Josef Balteanu, gestaltete Andacht, eucharistische Anbetung, Möglichkeit zur Hl. Beichte

Nacht der 1000 Lichter
Freitag, 31.10.2025, ab 17.30 Uhr
Beleuchtung der Pfarrkirche mit unzähligen Öl- und Teelichtern, Weg durch die Kirche mit Stationen zum    
Innehalten, "Heiligenberg" vor dem Volksaltar, Möglichkeit zur Hl. Beichte und zum persönlichen Segen,            
ruhige Musik, Hl. Messe, Anbetung

Allerseelenmesse auf  dem Friedhof
Sonntag, 02.11.2025, 18.00 Uhr 
Hl. Messe für die Armen Seelen bei Kerzenschein vor der Friedhofskapelle (mit Sitzgelegenheit), 
musikalische Gestaltung
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Terminvorschau

Herz-Mariä-Messen in Hürm

Sa, 13. Sept.	 Sa, 08. Nov.		
Sa, 04. Okt.	 Sa, 06. Dez. 

17.15 Uhr	 Rosenkranz und 		
		  Beichtgelegenheit

18.00 Uhr 	 Hl. Messe mit 			 
		  Lichterprozession 		
		  und Weihe an Maria

Herz-Jesu-Messen in St. Margarethen

Fr, 12. September	 Sommerzeit
Fr, 03. Oktober		 18.30 Uhr	 Rosenkranz mit 
Fr, 07. November			   Eucharistischem Segen
Fr, 05. Dezember	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe

			   Winterzeit
ab 13.00 Uhr		  17.30 Uhr	 Rosenkranz mit 
Stille Anbetung				   Eucharistischem Segen
			   18.00 Uhr 	 Hl. Messe	



Fr, 15.08.2025 08.00 Uhr Maria Himmelfahrt mit Kräuterweihe

Mo, 01.09.2025 09.00 Uhr Schulanfangsmesse der VS und MS Hürm

Mi, 17.09.2025 18.30 Uhr Josefsandacht in St. Margarethen

So, 21.09.2025 14.00 Uhr Hubertusmesse am Kronaberg

Sa, 27.09.2025 06.30 Uhr
16.30 Uhr

Fußwallfahrt nach Maria Langegg 
Hl. Messe in Maria Langegg

So, 12.10.2025	 09.15 Uhr Erntedankfest mit anschließendem Pfarrkaffee

Di, 21.10.2025 17.00 Uhr Anbetertreffen

Sa, 25.10.2025 07.00 Uhr Pfarrausflug mit Wallfahrt zum Kahlenberg

So, 26.10.2025 08.00 Uhr Hl. Messe zum Nationalfeiertag

Mi, 29.10.2025 18.00 Uhr Abend der Barmherzigkeit in St. Margarethen

Fr, 31.10.2025	 17.30 Uhr Nacht der 1000 Lichter (genaueres Programm folgt)

Sa, 01.11.2025 08.00 Uhr

14.00 Uhr

Hochamt zu Allerheiligen

Gräberumgang

So, 02.11.2025 18.00 Uhr Allerseelenmesse vor der Friedhofskapelle

Di, 11.11.2025 17.00 Uhr Martinsfest im Pfarrgarten

Mi, 12.11.2025	 13.00 - 19.00 Uhr 

13.00 - 19.00 Uhr

18.15 Uhr

19.00 Uhr

Anbetungstag unserer Pfarre

Anbetung

Rosenkranz für den Frieden, anschl. Eucharistischer Segen

Hl. Messe

Sa, 15.11.2025 08.00 Uhr Hl. Messe zum hl. Leopold

Mi, 19.11.2025 18.30 Uhr Josefsandacht zum Red Wednesday für die verfolgten Christen 

in St. Margarethen (mit roter Beleuchtung des Kirchturms)

So, 23.11.2025 08.00 Uhr Christkönigssonntag - Vorstellung der neuen Minis

Zeitumstellung

Termine 
August – November 2025


